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AI MANAGER (BLACK BELT) 

16 Module. 20 Tage. Der Unterschied zwischen 
"Wir bauen mit KI" und "Wir verantworten KI-Transformation —  

Multi-Agent-Systeme, Industrie 4.0, KI-Strategie mit Business Case." 

Kursinformationen 

▪  Plätze: max. 12 Teilnehmer 

▪  Ort: Online 

▪  Module: 16 

▪  Dauer: 20 Tage (160 UE) 

▪  Format: Vollzeit / Teilzeit 

▪  Sprachen: Deutsch / Englisch 

▪  Voraussetzung: Keine 

▪  Zertifikat: Ja 
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Module im Überblick 

M01: KI verstehen – Ein Einstieg in Geschichte, Gesellschaft und Ethik 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
In diesem grundlegenden Modul legen Sie das Fundament für Ihre gesamte KI-Kompetenz. 
Wir entmystifizieren den Hype und geben Ihnen ein klares, ganzheitliches Verständnis 
davon, was Künstliche Intelligenz wirklich ist. Sie unternehmen eine Reise von den 
historischen Anfängen bis zu den aktuellen, rasanten Entwicklungen, beleuchten die 
Prägung durch Medien und klären zentrale Schlüsselbegriffe. Der Fokus liegt darauf, Ihnen 
eine solide Basis zu verschaffen, um die gesellschaftlichen Auswirkungen auf Ethik und 
Arbeitsmarkt fundiert bewerten und kompetent mitreden zu können. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die wichtigsten Etappen der KI-Entwicklung zu benennen und ihre Bedeutung 
einzuordnen. 

▪ den Einfluss von Medien auf die öffentliche Wahrnehmung von KI kritisch zu 
reflektieren. 

▪ sich mit eigenen Argumenten an den zentralen gesellschaftlichen Debatten zu 
beteiligen. 

▪ grundlegende KI-Begriffe voneinander abzugrenzen und korrekt zu verwenden. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Ein solides Grundverständnis von Künstlicher Intelligenz ist heute in nahezu jeder Branche 
ein Vorteil. Dieses Modul befähigt Sie, Hype von Realität zu unterscheiden und bei 
Diskussionen im beruflichen Kontext fundiert mitzuwirken. Sie legen das unverzichtbare 
Fundament, auf dem alle weiterführenden technischen und strategischen Module dieses 
Kurses aufbauen. 

Dieses Grundlagenmodul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierungen zum AI MANAGER 
Yellow, Green und Black Belt. 
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M02: Wie KI „denkt“ – Technische Grundlagen und Architekturen 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Nachdem Sie in Modul M01 das „Was“ und „Warum“ der KI kennengelernt haben, tauchen 
wir hier in das „Wie“ ein. Dieses Modul entmystifiziert die Technik hinter der Magie. Wir 
lichten für Sie den Dschungel der Fachbegriffe wie Maschinelles Lernen oder  
Deep Learning und zeigen Ihnen, wie alles zusammenhängt. Sie lernen auf konzeptioneller 
Ebene, wie eine KI aus Daten lernt, wie neuronale Netze funktionieren und was die 
revolutionäre Technologie ist, die heutige Sprachmodelle so leistungsfähig macht. Der 
Fokus liegt darauf, Ihnen ein solides technisches Grundverständnis zu vermitteln, ohne dass 
Sie dafür tief in die Mathematik einsteigen müssen. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die zentralen Begriffe (KI, ML, DL, GenAI) korrekt voneinander abzugrenzen. 

▪ die konzeptionelle Funktionsweise eines neuronalen Netzes nachzuvollziehen. 

▪ den entscheidenden Unterschied zwischen dem ressourcenintensiven Training eines 
Modells und dem effizienten Anpassen (Fine-Tuning) zu erklären. 

▪ zu begründen, warum die Qualität und Struktur von Daten entscheidend für den Erfolg 
einer KI-Anwendung ist. 

▪ das Kernprinzip zu verstehen, das modernen Sprachmodellen ihr beeindruckendes 
Kontextverständnis verleiht. 

▪ die praktischen Grenzen aktueller KI-Modelle (z. B. „Halluzinationen“) realistisch 
einzuschätzen. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Dieses Modul verleiht Ihnen technische Sprachfähigkeit. Sie können die Funktionsweise von 
KI-Systemen nicht nur oberflächlich beschreiben, sondern deren innere Logik 
nachvollziehen. Dieses Wissen befähigt Sie, in Diskussionen über KI-Lösungen fundierter zu 
argumentieren, den Aufwand für KI-Projekte besser abzuschätzen und die 
technologischen Möglichkeiten und Grenzen für Ihr Unternehmen realistisch zu bewerten. 

Dieses Grundlagenmodul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierungen zum AI MANAGER 
Yellow, Green und Black Belt. 
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M03: KI & Recht – Rechtliche Rahmenbedingungen und EU KI-Verordnung 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Leistungsstarke Technologie erfordert klare Spielregeln. In diesem Modul wird den 
Teilnehmenden das nötige Wissen vermittelt, um sich sicher auf dem rechtlichen Parkett 
des KI-Einsatzes zu bewegen. Juristendeutsch wird in verständliche, praxisnahe 
Handlungsanweisungen übersetzt. Schwerpunkte sind der risikobasierte Ansatz des  
EU AI Acts, die wichtigen Schnittstellen zur Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und 
die grundlegenden urheberrechtlichen Fragen, die sich beim Einsatz von KI-Tools stellen. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die wichtigsten rechtlichen Rollen im KI-Kontext (Anbieter, Nutzer) korrekt zuordnen 
und deren grundlegende Verantwortlichkeiten beschreiben. 

▪ den risikobasierten Ansatz des EU AI Acts anhand der Risikopyramide erklären und für 
ein Praxisbeispiel eine erste Risikoabschätzung vornehmen. 

▪ die Relevanz der DSGVO für KI-Anwendungen an einem konkreten Fallbeispiel 
erläutern. 

▪ die grundlegenden urheberrechtlichen Fragen bei KI-generierten Inhalten  
(Input vs. Output) trennen und die Kernaussagen der aktuellen Rechtslage beschreiben. 

▪ für typische Unternehmens-Anwendungsfälle die wesentlichen rechtlichen Risiken und 
Pflichten identifizieren. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Rechtskonformität ist kein „nice-to-have“, sondern ein entscheidender Faktor für den 
nachhaltigen Erfolg von KI-Initiativen. Mit dem Wissen aus diesem Modul werden Sie zu 
einem wertvollen Ansprechpartner in Ihrem Unternehmen. Sie können potenzielle 
rechtliche Fallstricke frühzeitig erkennen, tragen zur Risikominimierung bei und können bei 
der Auswahl von KI-Lösungen eine fundierte, ganzheitliche Bewertung vornehmen. Diese 
Kompetenz schützt nicht nur das Unternehmen, sondern stärkt auch Ihr berufliches Profil 
als verantwortungsvoller Gestalter. 

Dieses Grundlagenmodul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierungen zum AI MANAGER 
Yellow, Green und Black Belt. 
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M04: Die eigene KI – Modelle und Plattformen praktisch anwenden 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
In diesem Modul machen Sie den entscheidenden Schritt vom theoretischen Wissen zur 
praktischen Anwendung. Sie lernen nicht nur die strategischen Unterschiede zwischen den 
großen kommerziellen KI-Modellen und den frei verfügbaren Open-Source-Alternativen 
kennen, sondern gehen noch weiter: Sie errichten Ihre eigene, private und sichere  
KI-Umgebung direkt auf Ihrem Computer. Wir führen Sie durch den Prozess, sodass Sie am 
Ende des Tages eine leistungsstarke KI lokal bei sich ausführen können. Dieses Modul ist ein 
echter „Game-Changer“, der Ihnen Unabhängigkeit und volle Datenkontrolle verleiht. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die strategischen Vor- und Nachteile von Open-Source- vs. Closed-Source-Modellen 
sowie Cloud- vs. lokalen Lösungen zu bewerten. 

▪ die Aussagekraft von öffentlichen KI-Modell-Ranglisten kritisch zu interpretieren und 
zu verstehen, warum es „das eine beste Modell“ nicht gibt. 

▪ unter Anleitung eine eigene, lokale KI-Umgebung auf Ihrem System erfolgreich 
einzurichten. 

▪ ein lokales KI-Modell zu starten und über eine grafische Benutzeroberfläche 
komfortabel zu bedienen. 

▪ eigene, fundierte Kriterien für die Auswahl einer geeigneten KI-Lösung für einen 
konkreten Anwendungsfall zu entwickeln. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Dieses Modul verschafft Ihnen einen unschätzbaren praktischen Vorteil. Sie sind nicht 
mehr nur Anwender von fremden KI-Diensten, sondern können eine eigene, 
datenschutzkonforme „KI-Sandbox“ betreiben. Diese Fähigkeit ermöglicht es Ihnen,  
KI-Techniken sicher und kostenlos zu erproben, Prototypen zu entwickeln und in 
Unternehmensdiskussionen über die richtige Tool-Wahl (Cloud vs. Lokal) fundiert und aus 
eigener Erfahrung mitzureden. Sie beweisen technische Kompetenz, die weit über das 
übliche Maß hinausgeht. 

Dieses Grundlagenmodul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierungen zum AI MANAGER 
Yellow, Green und Black Belt. 
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M05: Prompt Engineering – Die Kunst der präzisen Anweisung 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Entdecken Sie das wahre Potenzial von Sprach-KIs, indem Sie lernen, wie ein Profi mit 
ihnen zu kommunizieren. In diesem Modul gehen wir weit über einfache Fragen hinaus. Sie 
lernen die „Anatomie eines perfekten Prompts“ kennen – die Kunst, einer KI präzise und 
strukturierte Anweisungen zu geben, um zuverlässig die gewünschten Ergebnisse zu 
erzielen. Wir zeigen Ihnen fortgeschrittene Techniken, mit denen Sie die „Denkprozesse“ 
eines Modells steuern und die Qualität Ihrer Resultate drastisch steigern können. Am Ende 
werden Sie in der Lage sein, die KI als ein mächtiges Werkzeug zu dirigieren, statt nur auf 
ihre Antworten zu reagieren. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die entscheidenden Bestandteile eines professionellen Prompts zu benennen und für 
eine klare Struktur bewusst einzusetzen. 

▪ fortgeschrittene Fragetechniken anzuwenden, um die Ergebnisqualität und logische 
Konsistenz von KI-Antworten zu verbessern. 

▪ die Kreativität und Genauigkeit einer KI durch die bewusste Anpassung von zentralen 
Parametern zu steuern. 

▪ einen eigenen, spezialisierten KI-Assistenten für wiederkehrende Aufgaben durch eine 
präzise Grundanweisung zu konfigurieren. 

▪ offizielle Hersteller-Dokumentationen als professionelle Ressource für Best Practices 
zu nutzen und dieses Wissen anzuwenden. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Diese Fähigkeit verwandelt Sie vom gelegentlichen Nutzer zum Power-User. Sie können die 
Effizienz Ihrer Arbeit signifikant steigern, indem Sie maßgeschneiderte Ergebnisse für 
Berichte, Analysen, E-Mails und kreative Texte erstellen. Das Wissen, wie man zuverlässig 
hochwertige Resultate erzielt und sogar eigene kleine KI-Assistenten konfiguriert, macht 
Sie zu einem wertvollen Multiplikator in jedem Team und für jedes Unternehmen, das KI 
produktiv einsetzen will. 

Dieses Grundlagenmodul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierungen zum AI MANAGER 
Yellow, Green und Black Belt. 
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M06: Kreative KI – Bilder, Videos und Audioinhalte erstellen 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Erweitern Sie Ihre KI-Kompetenzen über Text hinaus und betreten Sie die Welt der 
kreativen Medienproduktion. In diesem Modul lernen Sie, wie Sie die in M05 erlernten 
Prompting-Fähigkeiten auf die Erstellung von Bildern, Videos und Audioinhalten 
übertragen. Sie entdecken die spezifischen Techniken, um visuelle Ideen präzise zu steuern 
und beeindruckende Ergebnisse zu erzielen. Darüber hinaus schauen wir uns an, wie 
einzelne KI-generierte Elemente zu einem stimmigen Gesamtwerk zusammengefügt 
werden – von der Bild-Pipeline mit LoRA-Stil-Anker über Charakter-Konsistenz und 
Video-Generierung bis hin zu Voice-Cloning und LipSync – und welche Rolle  
Workflow-Orchestrierung dabei spielt. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die grundlegende Funktionsweise multimodaler KI-Modelle (Text-zu-Bild, -Video,  
-Audio, -Avatar, -3D) auf konzeptioneller Ebene erklären. 

▪ Prompting-Techniken für Bild- und Video-Generierung (Scene Brief, Kamera-
Sprache, Negative Prompts, Modell- und Temperatur-Wahl) anwenden, um visuelle 
Ergebnisse gezielt zu steuern. 

▪ die zwei Hauptarten der KI-Videoproduktion – sprechende Avatare und animierte 
Szenen – unterscheiden und den jeweiligen Anwendungsfällen zuordnen. 

▪ Pipeline-Orchestrierung und Konsistenz-Methoden (z. B. Character Sheets, LoRA, 
Voice-Cloning, @element-Slots) für professionelle Anwendungsfälle einordnen. 

▪ die ethischen und rechtlichen Herausforderungen (Deepfakes, Urheberrecht,  
Thaler-Urteil, EU AI Act, TDM-Schranke, C2PA-Standard) durch KI-generierte Medien 
kritisch reflektieren. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Dieses Modul eröffnet Ihnen völlig neue kreative und berufliche Möglichkeiten. Sie können 
eigenständig visuelle Inhalte für Präsentationen, Social-Media-Kanäle oder 
Marketingmaterialien erstellen. Dieses praktische Know-how macht Sie zu einem noch 
vielseitigeren Mitarbeiter und Berater. Sie lernen nicht nur, wie man einzelne Medien 
erstellt, sondern verstehen auch den strategischen Workflow dahinter, was Sie befähigt, 
den Aufwand und das Potenzial von multimedialen KI-Projekten im Unternehmen 
realistisch einzuschätzen. 

Dieses Grundlagenmodul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierungen zum AI MANAGER 
Yellow, Green und Black Belt. 
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M07: Datensicherheit & KI – Behalten Sie die Kontrolle über Ihre Daten 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Wissen Sie wirklich, was mit Ihren Daten passiert, wenn Sie einen Cloud-basierten KI-
Dienst nutzen? Dieses kompakte Modul ist ein Weckruf zum entscheidenden Thema 
Datenhoheit. Wir demonstrieren Ihnen live und nachvollziehbar, wie bei der Nutzung 
gängiger KI-Dienste potenziell sensible Informationen abfließen. Sie lernen den 
fundamentalen Konflikt zwischen dem europäischen Datenschutz (DSGVO) und dem 
möglichen Zugriff ausländischer Behörden auf Cloud-Daten kennen. Anstatt bei der 
Warnung zu verharren, zeigen wir Ihnen konkrete, datenschutzfreundliche Alternativen 
und Lösungswege auf. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ den Zusammenhang zwischen einem KI-Frontend (dem Chatfenster) und der 
dahinterliegenden Cloud-Infrastruktur zu erklären. 

▪ nachzuvollziehen, wie Daten bei der Nutzung von Online-KI-Diensten an externe 
Server gesendet werden. 

▪ den grundsätzlichen Konflikt zwischen der europäischen DSGVO und 
außereuropäischen Datengesetzen zu erläutern. 

▪ auf Basis dieses Wissens eine fundierte Entscheidung für den Einsatz 
datenschutzfreundlicherer Werkzeuge zu treffen. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
In einer datengetriebenen Welt ist der souveräne Umgang mit Informationen eine 
Schlüsselkompetenz. Dieses Modul schärft Ihr Bewusstsein für digitale Risiken und macht 
Sie zu einem verantwortungsvollen Akteur im Unternehmen. Sie können die Datenschutz-
Implikationen verschiedener KI-Lösungen besser bewerten und tragen aktiv zur Sicherheit 
von Geschäftsgeheimnissen und Kundendaten bei. Diese Kompetenz ist ein klares 
Differenzierungsmerkmal und unterstreicht Ihr professionelles und strategisches 
Urteilsvermögen. 

Dieses Modul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierungen zum AI MANAGER Green und 
Black Belt. 
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M08: Das KI-Gedächtnis – Datenmanagement für Langzeitwissen 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Eine normale KI ist brillant, aber vergesslich. Nach jedem Gespräch fängt sie wieder bei 
Null an. In diesem Modul wird dieses Problem gelöst und den Teilnehmenden gezeigt, wie 
man einer KI ein leistungsfähiges Gedächtnis verleiht. Es wird zwischen dem 
Kurzzeitgedächtnis für ein einzelnes Gespräch und dem entscheidenden 
Langzeitgedächtnis – einer permanenten Wissensbasis – unterschieden. Die Dozierenden 
führen durch die verschiedenen Arten von „Wissensspeichern“, von klassischen 
Datenbanken bis hin zu modernen Vektordatenbanken, und zeigen auf, welcher Typ für 
welchen Zweck geeignet ist. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die Datenbanktypen SQL, NoSQL und Vektordatenbanken anhand ihrer Struktur und 
typischen Anwendungsfälle im KI-Kontext unterscheiden. 

▪ das Prinzip von Embeddings als „Bedeutungs-Koordinaten“ und die Funktionsweise 
einer Vektorsuche anhand einer Analogie erläutern. 

▪ den Prozess der Retrieval Augmented Generation (RAG) als Methode zur Anreicherung 
von LLMs mit externem Wissen beschreiben. 

▪ den Unterschied zwischen Kurzzeit- und Langzeitgedächtnis in KI-Systemen erklären 
und die Rolle der Vektordatenbank als Langzeitgedächtnis einordnen. 

▪ eine einfache RAG-Pipeline mit Tools konzeptionell entwerfen und in einem  
Workflow-Tool umsetzen. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Mit diesem Wissen erlangen Sie ein entscheidendes konzeptionelles Verständnis dafür, wie 
KI-Systeme an Ihr spezifisches Unternehmenswissen angebunden werden können. Sie sind 
in der Lage, das Potenzial für solche Lösungen in Ihrem eigenen Arbeitsumfeld zu erkennen 
und können Angebote von externen Dienstleistern für „Chat-mit-deinen-Daten“-
Lösungen fundierter einschätzen. Dieses Modul gibt Ihnen die nötige Grundlage, um bei der 
Konzeption und Entwicklung von fortgeschritteneren KI-Anwendungen kompetent 
mitzuwirken. 

Dieses Modul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierungen zum AI MANAGER Green und 
Black Belt. 
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M09: Prozesse automatisieren – Intelligente Workflows ohne Code erstellen 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Dieses Modul befähigt die Teilnehmenden, wiederkehrende Geschäftsprozesse ohne eine 
einzige Zeile Code zu automatisieren. Sie lernen die Grundprinzipien von Schnittstellen 
(APIs, Webhooks) und nutzen eine No-Code-Plattform, um verschiedene Anwendungen 
miteinander zu verbinden. Der Höhepunkt ist die Integration eines lokalen KI-Modells, um 
einen datenschutzkonformen und kostenlosen intelligenten Automatisierungs-Workflow zu 
erstellen. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die Funktionsweise von zentralen Schnittstellen-Typen (APIs und Webhooks) anhand 
von alltagsnahen Analogien zu erklären. 

▪ den Nutzen von No-Code-Automatisierungsplattformen für die Verbindung 
verschiedener Software-Anwendungen zu beschreiben. 

▪ selbstständig einen einfachen, mehrstufigen Automatisierungs-Workflow zu erstellen 
und zu testen. 

▪ Ihre eigene, lokale KI als intelligenten Verarbeitungsschritt in einen Workflow zu 
integrieren und die Vorteile (Datenschutz, Kosten) zu begründen. 

▪ die grundlegenden Best Practices für die Erstellung sicherer und zuverlässiger 
Automatisierungen zu benennen. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Dieses Modul ist ein direkter Hebel für Ihre Produktivität. Sie lernen, wie Sie sich und Ihr 
Team von repetitiven, zeitaufwendigen Aufgaben befreien. Die Fähigkeit, Prozesse ohne 
Programmierkenntnisse zu automatisieren und mit KI anzureichern, macht Sie zu einem 
wertvollen Problemlöser und Effizienz-Treiber in jedem Unternehmen. Sie können nicht nur 
über Prozessoptimierung reden, sondern sie aktiv umsetzen und so mehr Zeit für 
strategische und kreative Aufgaben gewinnen. 

Dieses Modul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierungen zum AI MANAGER Green und 
Black Belt. 
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M10: Verantwortungsvolle KI – Governance und Richtlinien für die Praxis 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Rechtliches Wissen ist die eine Sache, die Umsetzung im Unternehmen die andere. Dieses 
Modul schlägt die entscheidende Brücke und übersetzt die rechtlichen Anforderungen aus 
Modul M03 in konkrete unternehmerische Handlungsanweisungen. Sie lernen, warum eine 
klare interne KI-Richtlinie für alle Mitarbeitenden unerlässlich ist und wie strukturierte 
Managementsysteme dabei helfen, komplexe Pflichten (z. B. aus dem EU AI Act) 
prozesssicher zu erfüllen. Der Fokus liegt darauf, Ihnen die Werkzeuge an die Hand zu 
geben, um im eigenen Unternehmen eine proaktive und verantwortungsvolle  
KI-Governance zu etablieren. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die wichtigsten Pflichten, die sich aus dem EU AI Act für Unternehmen ergeben, 
erläutern. 

▪ die Notwendigkeit von KI-Kompetenz im Unternehmen und einer 
unternehmensinternen KI-Richtlinie als zentrale Leitplanke begründen und deren 
wesentliche Bausteine benennen. 

▪ warum die KI-VO im Wesentlichen eine Regelung zur Produktsicherheit und zum 
Risikomanagement ist und welche Folgen sich daraus für Unternehmen ergeben. 

▪ die entscheidenden Unterschiede zwischen der KI-VO und Normen wie der ISO 42001 
erklären und erläutern, warum die Erfüllung der Voraussetzungen solcher Normen 
nicht für die Einhaltung der Vorschriften der KI-VO reicht. 

▪ anhand einer Vorlage die ersten konkreten Schritte zur Implementierung einer 
grundlegenden KI-Richtlinie und ggf. weiterer aus rechtlicher Sicht sinnvoller 
Unterlagen/Strukturen im eigenen Unternehmen skizzieren. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Dieses Modul hebt Ihre Kompetenz auf eine strategische Ebene. Sie lernen, KI nicht nur 
anzuwenden, sondern deren Einsatz im Unternehmen verantwortungsvoll zu steuern. Diese 
Fähigkeit, rechtliche Anforderungen in stabile Unternehmensprozesse zu überführen, 
macht Sie zu einem wichtigen Gestalter für die Zukunftssicherheit Ihres Unternehmens. Sie 
können Risiken minimieren, Vertrauen schaffen und sich als Experte positionieren, der 
technologische Innovation mit unternehmerischer Sorgfaltspflicht verbindet. 

Dieses Modul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierungen zum AI MANAGER Green und 
Black Belt. 
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M11: KI-Agenten – Autonome Assistenten entwerfen und bauen 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Gehen Sie den nächsten Schritt in der Evolution der KI und lernen Sie, Systeme zu bauen, 
die nicht nur reagieren, sondern autonom handeln. In diesem fortgeschrittenen Modul 
gehen wir über einfache Automatisierungen hinaus und tauchen in die Architektur von  
KI-Agenten ein. Sie lernen die vier fundamentalen Säulen kennen, aus denen ein solcher 
Agent besteht: sein Gehirn (das Sprachmodell), seine Werkzeuge (z. B. die Fähigkeit zur 
Web-Recherche), sein Gedächtnis und – ganz entscheidend – die Fähigkeit, seine 
„Gedankengänge“ transparent und nachvollziehbar zu machen. In einem intensiven 
zweitägigen Praxis-Workshop bauen Sie mehrere funktionierende KI-Workflows und 
Agenten für unterschiedliche Geschäftsbereiche. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die grundlegende Architektur eines KI-Agenten (Wahrnehmen → Denken → Handeln) 
und seine vier Kernkomponenten zu erklären. 

▪ in einer No-Code-Plattform einen einfachen, aber vollständigen KI-Agenten zu 
erstellen, der ein Ziel verfolgt, Werkzeuge einsetzt und über ein Gedächtnis verfügt. 

▪ den Nutzen von Transparenz- und Kontrollmechanismen (z. B. Status-Logging, 
strukturierte Testläufe, Agent-Reasoning-Logs) zur Analyse, zum Debugging und zur 
Qualitätssicherung von Agenten-Workflows zu begründen. 

▪ die Vor- und Nachteile verschiedener Plattformen für den Bau von Agenten zu 
bewerten. 

▪ einen eigenen, praxisnahen Agenten-Workflow für einen spezifischen Anwendungsfall 
zu konzipieren und die Umsetzungsschritte zu planen. 

▪ den Unterschied zwischen regelbasierten KI-Workflows und autonomen KI-Agenten 
anhand konkreter Anwendungsfälle zu erklären und die richtige Einsatzform für ein 
gegebenes Problem auszuwählen. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Dieses Modul versetzt Sie an die vorderste Front der aktuellen KI-Entwicklung. Sie erlernen 
die konzeptionellen und praktischen Fähigkeiten, um die nächste Stufe der 
Automatisierung zu gestalten: Systeme, die eigenständig komplexe, mehrstufige Aufgaben 
lösen können. Dieses Wissen ermöglicht es Ihnen, das immense Potenzial von autonomen 
KI-Assistenten für Ihr Unternehmen zu bewerten, Prototypen zu entwickeln und in 
strategischen Diskussionen über die Zukunft von Geschäftsprozessen eine führende Rolle 
einzunehmen. 

Dieses Modul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierung zum AI MANAGER Green und 
Black Belt. 
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M12: Wenn KI laufen lernt – Moderne Robotik und humanoide Systeme 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Nachdem KI-Agenten im Digitalen komplexe Aufgaben lösen, geben wir ihnen in diesem 
Modul einen physischen Körper. Sie erhalten einen strategischen Überblick über die 
faszinierende Welt der modernen Robotik und erleben den fundamentalen Wandel: weg 
von starr programmierten Manipulatoren, hin zu lernfähigen, KI-gesteuerten Robotern, 
die ihre Umgebung wahrnehmen und flexibel agieren. Wir beleuchten die verschiedenen 
Robotertypen vom kollaborativen Roboter (Cobot) bis zum humanoiden Assistenten, 
blicken auf die globale Wettbewerbslandschaft und bewerten die realen Chancen und 
Herausforderungen dieser neuen Technologie-Generation. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die wichtigsten Entwicklungsstufen der Robotik bis hin zu den heutigen KI-gesteuerten 
Systemen zu skizzieren. 

▪ die wesentlichen Robotertypen (z. B. Industrieroboter, Cobots, Humanoide) und deren 
typische Einsatzbereiche zu unterscheiden. 

▪ den fundamentalen Unterschied zwischen klassischer, programmierter Robotik und 
moderner, lernbasierter KI-Robotik zu erklären. 

▪ die strategischen Schwerpunkte der führenden Wirtschaftsregionen im Bereich 
Robotik einzuordnen. 

▪ die zentralen Chancen (z. B. Effizienzsteigerung, Lösung des Fachkräftemangels) und 
Herausforderungen (z. B. Kosten, Akzeptanz) für den Robotik-Einsatz im 
Unternehmenskontext zu bewerten. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Dieses Modul rundet Ihr Profil als KI-Stratege ab. Sie verstehen nicht nur die digitalen, 
sondern auch die physischen Auswirkungen der Künstlichen Intelligenz. Dieses Wissen 
befähigt Sie, an Diskussionen über die Automatisierung von physischen Prozessen – von 
der Produktion bis zur Logistik – kompetent und weitsichtig teilzunehmen. Sie können das 
Potenzial von KI-gesteuerter Robotik für Ihr Unternehmen realistisch einschätzen und die 
nächste große Welle der industriellen Transformation strategisch mitgestalten. 

Dieses Modul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierung zum Black Belt. 
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M13: Das vernetzte Unternehmen – IoT, AIoT und die Industrie 4.0 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Wie wird aus einer einzelnen intelligenten Maschine ein ganzes intelligentes System?  
Dieses Modul liefert die Antwort und führt Sie in die Welt des „Internet der Dinge“ (IoT) ein. 
Sie lernen, wie physische Geräte, Maschinen und Roboter miteinander vernetzt werden, 
um Daten auszutauschen und zentral gesteuert zu werden. Wir zeigen Ihnen, wie durch die 
Kombination mit Künstlicher Intelligenz (AIoT) autonome Systeme entstehen, die das 
Rückgrat der Industrie 4.0 bilden. Eine praxisnahe RFID-Fallstudie zeigt abschließend, wie 
die gelernten Konzepte – vom Digital Thread bis zum Digitalen Zwilling – in einem realen 
Produktionsumfeld zusammenwirken. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die industrielle Evolution von der Mechanisierung bis zur vernetzten Industrie 4.0 
skizzieren und die Rolle des IIoT als Paradigmenwechsel einordnen. 

▪ die Architektur einer IIoT-Infrastruktur – von der Sensorebene über IoT-Plattformen 
bis zum Digital Thread – als technologisches Rückgrat des vernetzten Unternehmens 
beschreiben. 

▪ das Konzept des Digitalen Zwillings erklären und die drei Reifegrade (Digitales Modell, 
Digitaler Schatten, Digitaler Zwilling) voneinander unterscheiden. 

▪ die strategischen Potenziale (z. B. Effizienz, Präzision, neue Geschäftsmodelle) und 
Risiken (z. B. Cybersicherheit, ROI, Change Management) von IIoT und  
Digitalem Zwilling für das eigene Unternehmen bewerten. 

▪ anhand einer RFID-Fallstudie nachvollziehen, wie ein Digital Thread vom 
Wareneingang bis zum Versand operative Transparenzlücken schließt. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Mit diesem Wissen verstehen Sie den Bauplan der modernen, digitalisierten Industrie. Sie 
können die oft gehörten Schlagworte „Industrie 4.0“ und „Digitaler Zwilling“ korrekt 
einordnen und die dahinterliegenden Konzepte verstehen. Die RFID-Fallstudie liefert Ihnen 
ein konkretes Referenzmodell für die Bewertung eigener IT/OT-Integrationsprojekte. 
Diese Kompetenz ermöglicht es Ihnen, das Potenzial von Vernetzungsprojekten in Ihrem 
Unternehmen – von der Produktion über die Logistik bis zum Gebäudemanagement – 
besser einzuschätzen und in strategischen Diskussionen über Prozessoptimierung und neue 
Geschäftsmodelle fundiert mitzuwirken. 

Dieses Modul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierung zum Black Belt. 
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M14: Der Werkzeugkasten der Profis – Ihr KI-gestützter Coding-Workflow 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
In diesem praxisorientierten Modul bauen die Teilnehmenden einen professionellen 
Workflow auf, der Exploration, Umsetzung und Qualitätssicherung sinnvoll verbindet. Sie 
lernen, wann sie in einem interaktiven Notebook arbeiten (für Analyse und Prototyping) 
und wann sie in eine Entwicklungsumgebung wie VS Code wechseln (für eine strukturierte 
Umsetzung). Schritt für Schritt richten sie ihre Arbeitsumgebung ein, integrieren einen  
KI-Agenten und lernen, wie sie mit Git/GitHub eine Versionskontrolle nutzen, um 
Fortschritte zu dokumentieren und Änderungen nachvollziehbar zu machen. Anhand eines 
durchgängigen Leitprojekts erleben sie, wie aus einer Idee über strukturierte Planung, 
Implementierung und Deployment eine funktionsfähige Anwendung entsteht. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die Rollen verschiedener Arbeitsumgebungen (z. B. Notebooks für Prototyping, IDE zur 
Umsetzung) in einem KI-Projekt-Workflow einzuordnen. 

▪ eine professionelle Entwicklungsumgebung einzurichten und diese mit einem  
KI-Agenten zu erweitern. 

▪ die Grundlagen der Versionskontrolle mit Git/GitHub anzuwenden, um ihre Arbeit 
zuverlässig zu speichern und Änderungen nachvollziehbar zu dokumentieren. 

▪ einer KI relevante Projektkontexte zu geben, um die Qualität ihrer Unterstützung 
deutlich zu steigern. 

▪ ein KI-gestütztes Projekt von der Architekturplanung über die schrittweise 
Implementierung bis zur Bereitstellung strukturiert umzusetzen. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Sie verstehen, wie technische Arbeit von der Analyse bis zur Umsetzung organisiert wird, 
wie Fortschritte durch Versionskontrolle dokumentiert werden und wie ein Projekt 
strukturiert von der Planung bis zur Bereitstellung geführt wird. Damit können Sie kleine 
Prototypen und Anwendungen selbstständiger erstellen, effektiver mit Entwicklern und 
Data-Teams zusammenarbeiten und KI- sowie Softwarevorhaben realistischer planen, 
weil Sie Werkzeuge, Prozesse und typische Einschränkungen besser einschätzen können. 

Dieses Modul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierung zum Black Belt. 
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M15: Intelligente KI-Teams – Wenn spezialisierte Agenten zusammenarbeiten 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
Für eine komplexe Aufgabe braucht man selten einen Alleskönner, sondern ein Team von 
Spezialisten. Genau dieses Prinzip übertragen wir in diesem Modul auf die Welt der KI. Sie 
lernen das Konzept der „Agentic AI“ kennen: Systeme, in denen mehrere spezialisierte  
KI-Agenten wie ein eingespieltes Fachteam zusammenarbeiten, um komplexe Probleme zu 
lösen. Sie verstehen, wie ein Orchestrator Aufgaben zerlegt, an spezialisierte Subagenten 
delegiert und die Ergebnisse qualitätsgesichert zusammenführt. In einer durchgehenden 
Hands-on-Session bauen Sie ein vollständiges KI-Team-Setup auf – inklusive 
Steuerdateien, Skills, Subagenten und automatischen Sicherheits-Hooks. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ den Unterschied zwischen einem einzelnen KI-Agenten und einem Multi-Agenten-
System zu erklären und das Autonomie-Spektrum von KI-Systemen einzuordnen. 

▪ die Rollen von Skills, Tools und Subagenten in einem KI-Team voneinander 
abzugrenzen und das Orchestrator-Prinzip zu erläutern. 

▪ die Funktion zentraler Steuerdateien zu beschreiben und zu erklären, wie Rollen, 
Berechtigungen und automatische Aktionen eines KI-Teams dauerhaft geregelt 
werden. 

▪ eine vollständige Agenten-Entwicklungsumgebung einzurichten – inklusive CLI-Tool, 
Editor-Integration und optionaler Anbindung lokaler Sprachmodelle. 

▪ ein strukturiertes KI-Team-Projekt mit Steuerdatei, Subagent und Skill aufzubauen und 
dabei Prinzipien wie minimale Berechtigungen und klare Rollentrennung anzuwenden. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Mit diesem Wissen blicken Sie hinter den Horizont der aktuellen Automatisierung und 
verstehen die nächste Stufe der KI-Evolution. Sie haben nicht nur das Konzept verstanden, 
sondern ein funktionierendes KI-Team selbst aufgebaut. Diese Kombination aus 
strategischem Verständnis und praktischer Umsetzungskompetenz befähigt Sie, das 
Potenzial von KI-Teams für komplexe, mehrstufige Geschäftsprozesse in Ihrem 
Unternehmen fundiert zu bewerten und aktiv mitzugestalten. 

Dieses Modul ist ein fester Bestandteil der Zertifizierung zum Black Belt. 
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M16: Die KI-Strategie – Vom Projekt zum echten Unternehmenswert 

Was Sie in diesem Modul erwartet 
In diesem finalen, strategischen Modul heben wir den Blick von der einzelnen Anwendung 
und widmen uns dem großen Ganzen: Wie wird aus einem erfolgreichen KI-Projekt ein 
nachhaltiger Wert für das gesamte Unternehmen? Sie lernen, eine ganzheitliche  
KI-Strategie entlang ihrer vier entscheidenden Säulen – Technologie, Organisation, 
Menschen und Governance – zu entwickeln. Wir untersuchen insbesondere, wie 
Führungskräfte Mitarbeitende bei Veränderungsprozessen mitnehmen und Konflikte 
bewältigen können. 

Ihre Lernziele – Das nehmen Sie mit 
Nach diesem Modul sind Sie in der Lage: 

▪ die vier Säulen einer ganzheitlichen KI-Strategie (Technologie, Organisation, 
Menschen, Governance) für Ihr Unternehmen zu skizzieren. 

▪ systematisch werthaltige KI-Anwendungsfälle zu identifizieren und methodisch zu 
bewerten. 

▪ einen Business Case für ein KI-Projekt zu erstellen und dessen potenziellen ROI (Return 
on Investment) abzuschätzen. 

▪ die Phasen der Teamentwicklung in KI-Projekten zu analysieren und die 
Zusammenarbeit proaktiv zu gestalten. 

▪ eine Change-Management-Strategie für die Einführung einer KI-Initiative zu planen, 
die die Mitarbeiter erfolgreich mitnimmt. 

▪ die zentralen Erfolgsfaktoren und häufigsten Fallstricke bei der Umsetzung von KI-
Projekten zu bewerten. 

▪ die Konflikte bei der Einführung von KI zu identifizieren und zu bewältigen. 

Ihr Nutzen für Beruf und Karriere 
Dieses Modul ist der Höhepunkt Ihrer Ausbildung und der entscheidende Schritt vom  
KI-Experten zum strategischen Gestalter. Sie lernen, die Sprache des Managements zu 
sprechen, indem Sie Technologie-Initiativen direkt mit Geschäftszielen und Kennzahlen 
verknüpfen. Mit dem Wissen um Business Cases, Organisationsentwicklung und 
professionelles Change Management sind Sie in der Lage, KI-Projekte nicht nur technisch, 
sondern auch organisatorisch und menschlich zum Erfolg zu führen. Diese ganzheitliche 
Kompetenz befähigt Sie, Führungsverantwortung für die KI-Transformation in Ihrem 
Unternehmen zu übernehmen. 

Dieses Modul ist der abschließende Baustein der Zertifizierung zum Black Belt. 


